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Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in

Kirchenstiftung St. Andreas Retzstadt Simon Rothenhofer

Ortsteil, StraBe, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

Wethstral3e 2 97282 Retzstadt 093646252

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Namenszeichen):
sirothen@freenet.de 12.11.2024, H. Frohlich

Projektbeschreibung

LAG-Name: LAG Wein, Wald, Wasser e.V.

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner: Kirchenstiftung St. Andreas Retzstadt

Name/Organisation
Gemeinde Retzstadt

Name/Organisation

Name/Organisation

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name Ansprechpartner/-in
Ortsteil, StralBe, Hausnummer PLZ, Ort
Telefon E-Mail

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen

Kulturzentrum Retzstadt

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Wir mdchten durch neue, abgestimmte Angebote und Veranstaltungen, bei denen auch der attraktive Innenhof eine wichtige
Rolle spielt, den Saal des ehemaligen Kindergartens mit der Biicherei und seiner Kleinkunstbiihne, sowie den groRen Innenhof
des Anwesens zum Retzstadter Kulturzentrum weiterentwickeln. Unsere Raumlichkeiten und die technische Ausstattung sollen
fur dieses Ziel modernisiert und ausgebaut werden, um den Anspriichen eines Begegnungs- und Verweilortes fiir alle zu
geniigen.

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb fur Durchfihrung des Projekts)

Wir haben in den Raumlichkeiten seit vielen Jahren unsere katholische 6ffentliche Blicherei mit einem engagierten Team und
erfreulichen Nutzungs- und Ausleihzahlen, die Biicherei ist auch ein wichtiger Treffpunkt fir Jung und Alt in der Gemeinde.
Allerdings fehlen fir weitere, gerne umgesetzte Nutzungen schlicht die technischen und baulichen Voraussetzungen:

1. Es besteht keine Internet- und Telefonverbindung in der Bucherei und dies ist nur durch bauliche MaRnahmen &nderbar.
2. Die Toiletten sind sehr alt, fiir groRere Veranstaltungen zu klein und nicht barrierfrei erreichbar, ein barrierefreies WC fehlt
ganzlich.

3. Im Hof fehlt es an Sitzgelegenheiten.

4. Fur eine mogliche Freilichtbiihne im Hof fehlt es an der technischen/akkustischen Ausstattung.

5. Die offentlichen Auflagen fir die jahrlichen Theaterauffihrungen der drtlichen Theatergruppe im Saal (insb. Toiletten,
Brandschutz...) kénnen nicht oder nur eingeschrankt erfillt werden, mittelfristig droht eine Einstellung der Auffiihrungen.
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll:

Bucherei

Die Uberzeugung, das Buch werde durch die elektronischen Medien nie véllig ersetzt, ist uns nicht genug: Wir miissen etwas
dafir tun, dass sich die katholische offentliche Biicherei in Retzstadt weiter erfolgreich mit Leben fullt, zukunftsfest und stark
integriert in die Wissensvermittlung am Ort wird. Gerade in landlichen Radumen sind Bibliotheken ein existentiell wichtiger Teil
der kulturellen Infrastruktur, die nicht nur Zugang zum kulturellen Erbe und zu verlasslichen Informationen bieten, sondern auch
Begegnungsorte sind, die den gesellschaftlichen Zusammenhalt férdern.

Bibliotheken spielen fur die Entwicklung der Lese- und Informationskompetenz von Kinder und Schilerinnen und Schilern eine
wichtige Rolle. Dies méchten wir durch feste Kooperationsvereinbarungen mit dem 6rtlichen Kindergarten und der drtlichen
Grundschule auf ganz neue Beine stellen und intensivieren — in Richtung einer ,Teaching Library*.

Unser Ziel ist es, dass unsere Bucherei eine ganze Bandbreite von Veranstaltungen, Recherchetrainings und Fihrungen
anbieten kann, die nach bibliothekspadagogischen MafRstédben konzipiert und umgesetzt werden.

Fir unsere Kindergartenkinder und Grundschuler steht dabei das Erleben, der Spall am Betrachten von Bilderbiichern oder
altersgerechten digitalen Medien, spater der Spald am Lesen und die Leseférderung im Mittelpunkt. Dabei sollen die Kinder die
Bicherei als Ort kennenlernen, am dem sie sich wohlfiihlen kénnen und am dem ansprechende Angebote auf sie warten, um sc
Schwellenangste abzubauen. Sie lernen verschiedene Textsorten und Autoren kennen und nutzen die Bibliothek und ihren
Bestand nach eigenen Interessen.

Am Ende der Grundschule und fiir die alteren Schiilerinnen und Schiiler riickt dann das Entdecken und Forschen, die
Bibliothek als Ort des Wissens in den Fokus. Altersgerechte Angebote und Veranstaltungen fur Klassen im Rahmen des
Unterrichts sollen die Schilerinnen und Schuler zu eigenstandiger Recherche und zur Bewertung und Verarbeitung gefundener
Information anleiten.

Kleinkunstbiihne

An den Saal schlief3t sich auch eine Biihne an, die sich fir Autorenlesungen, kleinere musikalische Darbietungen, sowie fur
Theaterauffihrungen geradezu anbietet. Weitere Soloauftritte von z.B. Mundartdichtern oder dem ,Retzstadter Nachtwachter*
waren ebenso denkbar. Die Retzstadter Theatergruppe, die jahrlich unterhaltsame Theaterstiicke in Retzstadter/frankischer
Mundart zum Besten gibt, hatte durch die bauliche MaRnahmen, insb. den erweiterten und barrierfreien Toiletten
Rechtssicherheit.

Hof des ehemaligen Kindergartens mit Jugendhaus

Auch ein Sommertheater im Hof des alten Kindergartens mit der Nutzung des alten Jugendhauses als Bihne kdnnte sich die
Retzstadter Theatergruppe kinftig vorstellen, hierflr wére die geplante technische Ausstattung eine Voraussetzung.

Der Retzstadter Musikverein wiirde dann ebenfalls den alten Kindergartenhof mit seinem schénen Ambiente fiir z.B. ein

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche MaRnahme/n genau mit LEADER geférdert werden sollen)

1. Fur gréRere kulturelle Veranstaltungen ausreichend grof3e, den Vorschriften entsprechende Toiletten, die neu barrierefrei
von Saal und Hof erreichbar sind, zusatzliches barrierefreies WC und zusatzliche Personaltoilette. Diese neu gebaute
Toilettenanlage ist fur die geplante, erweitere Nutzung fur grof3ere kulturelle Veranstaltungen und die Teilhabe auch alter oder
gehandicapter Menschen zwingend notwendig.

2. Anbindung der Biicherei an Telefon und Breitbandinternet: digitalisierte Verwaltung und Ausleihe, zuséatzliche
Online-Angebote in der Biicherei, Ausstattung mit entsprechender Technik

3. Bestuhlung (fur 100 Personen) fur Veranstaltungen wie z.B. Theaterauffihrungen, Autorenlesungen im Bichereisaal

4. Schaffung eines befestigten Bereichs (Terasse) im Hof mit mobilen Sitzgelegenheiten und Beschattung fir die Biicherei als
Begegnungs- und Leseecke bei gutem Wetter

5. Mobile Lautsprecher und zugehérige Technik fir Openair-Veranstaltungen im Hof, ein Regelungspult inkl. zugehdriger
Einrichtungsarbeiten fur die Scheinwerfer der Biihne im Saal

6. Erneuerung Zahleranlage, neue Elektroleitung und Elektroanschlusspunkt fir Openair-Veranstaltungen/Feste im Hof
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Umsetzungsort: (falls aulerhalb LAG-Gebiet, Begriindung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient)
97282 Retzstadt, Wethstr. 2

geplanter Umsetzungszeitraum von 01.2025 bis 10.2025
Monat/Jahr Monat/Jahr

Projektart: Einzelprojekt I:l Kooperationsprojekt

federfiihrende LAG. (bei Kooperationsprojekt)

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt: 296.000,00

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 249.000,00

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER: 148.000,00

Eigenmittel Antragsteller: 103.000,00

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

Zuschuss politische Gemeinde : 45.000,00

Summe der Finanzierungsmittel:

Eigenleistung als zuwendungsfahige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berlicksichtigt)

ja I:l nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)

EZ 4: Nachhaltige Verbesserung der 6konomischen, sozialen und dkologischen Lebensverhéltnisse in der Region
HZ 4.4 Erhaltung des sozialen Umfelds und Férderung des ehrenamtlichen Engagements
HZ 4.5 Verbesserung des Bildungs-, Kunst- und Kulturangebots der Region
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Gdf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en tragt das Projekt bei? (Bezeichnung)

EZ1: Erleichterung und Intensivierung der Teilhabe an der dkologischen, 6konomischen u. sozialen Entwicklung der Region ...
HZ1.1 Férderung der Digitalisierung in allen Lebens- und Arbeitsbereichen
HZ1.2 Forderung der Barrierefreiheit und Inklusion fiir alle Bevolkerungsgruppen zur Erméglichung von Teilhabe

Beschreibung der Biirger- und/oder Akteursbeteiligung:

Das Vorhaben wurde durch die Katholische Kirchengemeinde und damit von den dort engagierten Birgern Retzstadts
entwickelt, wird von diesen - auch in Form von Eigenleistungen - umgesetzt und ( wie schon jetzt die Blicherei) betrieben.
Auch die Finanzierung erfolgt bis auf einen kleinen Anteil der politischen Gemeinde durch Mittel der
Kirchenstiftung/Kirchengemeinde.

Das Projekt ist somit ein rein birgerschaftliches Vorhaben.

Beschreibung des Nutzens fiir das LAG-Gebiet:

Forderung der regionalen Identitéat durch Theater in Mundart, Auftritten von Kleinkunstlern aus dem Ort/der Region, Maifaier
der Gemeinde, Vereinsfeste, musikalische Darbietungen von Gruppen aus dem Ort/der Region. Retzstadter Kulturzentrum als
Magnet fur Kulturschaffende der ndheren Umgebung.

Verbesserung des Bildungs- und Kulturangebots der Region durch eine ¢rtliche Biicherei, die viel mehr Mdglichkeiten hat, im
Bildungsbereich (insb. fir Kinder des o6rtlichen Kindergartens und der 6rtlichen Grundschule, aber auch fur Schiler/innen der
weiterfiihrenden Schulen in der Region) Angebote zu machen.

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Biindelung von Altbewahrtem (Biicherei, Theatergruppe), das bisher technisch und baulich eng limitiert wird, sowie durch
fehlende Barrierefreiheit (Wege, Toiletten) nicht alle Bevélkerungsgruppen ansprechen kann mit neuen Konzepten (teaching
library; gestalteter Aul3enbereich fur Biicherei; Lautsprecher fir Openair-Veranstaltungen), um so die kulturellen und bildenden
Angebote deutlich zu erweitern und neue Kulturschaffende, bzw. Gruppen - aus dem Ort, aber evtl. auch aus der ndheren
Umgebung zu gewinnen. Ausbau zu einem Kulturzentrum, das von deutlich mehr Menschen als bisher als Verweil- und sozialer
Treffpunkt genutzt werden wird - eine "kulturelle Mitte" im Altort.

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner: Gemeinde Retzstadt
ortliche Vereine

Sektoren:

Projekte:

Beitrag zur Einddmmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:

Der Beitrag ist zumindest neutral, da ein Bestandsgebaude erhalten und genutzt wird.
Zusatzlich wird, falls wirtschaftlich sinnvoll realisierbar und ohne Forderung aus LEADER, eine Fotovoltaikanlage errichtet.
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Optimierung der Heizungsanlage, wenn in den nachsten Jahren moglich, Anschluss an das angedachte gemeindliche
Nahwérmenetz.
Erhalt und Nutzung eines Bestandsgebaudes.

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualitat:

Damit auch alle die Angebote des neuen Kulturzentrums nutzen kdnnen, liegt ein Fokus auch auf der Herstellung der bisher
nicht gegebenen Barrierefreiheit, insbesondere im Bereich der Toiletten. Der Bau einer neuen, behindertengerechten Toilette
und der neue barrierefreie Zugang dazu soll es auch &lteren Menschen mit Gehbehinderung und Menschen mit einem Handicag

ermdglichen, die Raumlichkeiten und die erweiterten Angebote der Biicherei und des Kulturzentrums tiberhaupt nutzen zu
kénnen.

Beitrag Forderung der regionalen Wertschoépfung:

Attraktive kulturelle Angebote im Ort helfen mit, junge Familien im Ort/in der Region zu halten. Veranstaltungen werden in aller
Regel mit Waren aus dem Retzstadter Dorfladen oder regionalen Vermarktern durchgefihrt.

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Wir mdchten dabei unsere Raumlichkeiten baulich fir die Anspriche eines Begegnungs- und Verweilortes beféahigen und
Veranstaltungen fir viele Zielgruppen im Ort - von Jung bis Alt - organisieren. Gemeinsam erlebte Veranstaltungen,
Auffiihrungen und Feste kdnnen den sozialen Zusammenhalt starken. Eine Biicherei mit vielen Méglichkeiten und
Bildungsangeboten vor Ort kommt allen sozialen Gruppen gleichermafRen zu Gute - gerade die friilhe Forderung in Kindergarten
und Grundschule (siehe angestrebte Kooperationsvereinbarungen) kann hier einen guten Beitrag leisten.

Das Team der Bucherei und weiterer Helferinnen bietet schon jetzt einen Anlaufpunkt fur die in der unmittelbaren
Nachbarschaft lebenden Asylbewerber aus Afghanistan, dies kdnnte noch intensiviert werden.

Gdf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Forderung der regionalen Identitat durch Theater in Mundart, Auftritten von Kleinkiinstlern aus dem Ort/der Region, Maifaier
der Gemeinde, musikalische Darbietungen von Gruppen aus dem Ort/der Region.

Digitalisierung und Barrierefreiheit zur Verbesserung der Teilhabemdéglichkeit aller Biirger sind ein wesentlicher Aspekt des
Projektes.

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Starke, zukunftsfahige Blicherei mit zeitgemafen Angeboten und guter Verwurzelung und Annahme durch die Bevélkerung.
Gute Forderung von Lese- und Medienkompetenz fir kleine und gréRere Kinder

Sicherung der Nutzungsmadglichkeit des Saals fur kulturelle Veranstaltungen durch Erfillen der baulichen Voraussetzungen,
nachhaltige Verbesserung des Bildungs- und Kulturangebots, Férderung der regionalen Identitat.

Weiterer Baustein fur die Attraktivitat von Retzstadt fir junge Familien mit positiven Effekten auf unsere Bevolkerungsstruktur.
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Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:

Die Kirchenstiftung stellt den Betrieb und den Unterhalt des Kulturzentrums finanziell sicher, unterstiitzt auch durch die
politische Gemeinde.

Ehrenamtliche von Biicherei und Theatergruppe sorgen sich sicher um die angestrebte Nutzung der Raumlichkeiten, wenn das
Kulturzentrum realisiert wird. Es wird mittelfristig angestrebt, dass eine eigene ehrenamtliche Koordinierungsgruppe die
organisatorische Leitung des Kulturzentrums ibernimmt.

Retzstadt, 11.11.24 Simon Rothenhofer

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet)

Kirchenpfleger St. Andreas Retzstadt

Name in Druckbuchstaben Funktion

ggf. Erganzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG):

EG-Sitzung vom:

Datum

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet)

Name in Druckbuchstaben Funktion



	Projektbeschreibung

	Text 086: Kulturzentrum Retzstadt
	Text 098: Wir möchten durch neue, abgestimmte Angebote und Veranstaltungen, bei denen auch der attraktive Innenhof eine wichtige Rolle spielt, den Saal des ehemaligen Kindergartens mit der Bücherei und seiner Kleinkunstbühne, sowie den großen Innenhof  des Anwesens zum Retzstadter Kulturzentrum weiterentwickeln. Unsere Räumlichkeiten und die technische Ausstattung sollen für dieses Ziel modernisiert und ausgebaut werden, um den Ansprüchen eines Begegnungs- und Verweilortes für alle zu genügen. 


	Text 0103: Wir haben in den Räumlichkeiten seit vielen Jahren unsere katholische öffentliche Bücherei mit einem engagierten Team und erfreulichen Nutzungs- und Ausleihzahlen, die Bücherei ist auch ein wichtiger Treffpunkt für Jung und Alt in der Gemeinde. 
Allerdings fehlen für weitere, gerne umgesetzte Nutzungen schlicht die technischen und baulichen Voraussetzungen: 
1. Es besteht keine Internet- und Telefonverbindung in der Bücherei und dies ist nur durch bauliche Maßnahmen änderbar.  
2. Die Toiletten sind sehr alt, für größere Veranstaltungen zu klein und nicht barrierfrei erreichbar, ein barrierefreies WC fehlt gänzlich.
3. Im Hof fehlt es an Sitzgelegenheiten.
4. Für eine mögliche Freilichtbühne im Hof fehlt es an der technischen/akkustischen Ausstattung.
5. Die öffentlichen Auflagen für die jährlichen Theateraufführungen der örtlichen Theatergruppe im Saal (insb. Toiletten, Brandschutz...) können nicht oder nur eingeschränkt erfüllt werden, mittelfristig droht eine Einstellung der Aufführungen.
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	Text 018: Wethstraße 2
	Text 020: 97282 Retzstadt
	Text 030: 093646252
	Text 022: sirothen@freenet.de
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 3: 
	Text 0104: Bücherei
Die Überzeugung, das Buch werde durch die elektronischen Medien nie völlig ersetzt, ist uns nicht genug: Wir müssen etwas dafür tun, dass sich die katholische öffentliche Bücherei in Retzstadt weiter erfolgreich mit Leben füllt, zukunftsfest und stark integriert in die Wissensvermittlung am Ort wird. Gerade in ländlichen Räumen sind Bibliotheken ein existentiell wichtiger Teil der kulturellen Infrastruktur, die nicht nur Zugang zum kulturellen Erbe und zu verlässlichen Informationen bieten, sondern auch Begegnungsorte sind, die den gesellschaftlichen Zusammenhalt fördern. 
Bibliotheken spielen für die Entwicklung der Lese- und Informationskompetenz von Kinder und Schülerinnen und Schülern eine wichtige Rolle. Dies möchten wir durch feste Kooperationsvereinbarungen mit dem örtlichen Kindergarten und der örtlichen Grundschule auf ganz neue Beine stellen und intensivieren – in Richtung einer „Teaching Library“.
Unser Ziel ist es, dass unsere Bücherei eine ganze Bandbreite von Veranstaltungen, Recherchetrainings und Führungen anbieten kann, die nach bibliothekspädagogischen Maßstäben konzipiert und umgesetzt werden. 
Für unsere Kindergartenkinder und Grundschüler steht dabei das Erleben, der Spaß am Betrachten von Bilderbüchern oder altersgerechten digitalen Medien, später der Spaß am Lesen und die Leseförderung im Mittelpunkt. Dabei sollen die Kinder die Bücherei als Ort kennenlernen, am dem sie sich wohlfühlen können und am dem ansprechende Angebote auf sie warten, um so Schwellenängste abzubauen. Sie lernen verschiedene Textsorten und Autoren kennen und nutzen die Bibliothek und ihren Bestand nach eigenen Interessen. 
Am Ende der Grundschule und für die älteren Schülerinnen und Schüler rückt dann das Entdecken und Forschen, die Bibliothek als Ort des Wissens in den Fokus. Altersgerechte Angebote und Veranstaltungen für Klassen im Rahmen des Unterrichts sollen die Schülerinnen und Schüler zu eigenständiger Recherche und zur Bewertung und Verarbeitung gefundener Information anleiten. 

Kleinkunstbühne
An den Saal schließt sich auch eine Bühne an, die sich für Autorenlesungen, kleinere musikalische Darbietungen, sowie für Theateraufführungen geradezu anbietet. Weitere Soloauftritte von z.B. Mundartdichtern oder dem „Retzstadter Nachtwächter“ wären ebenso denkbar. Die Retzstadter Theatergruppe, die jährlich unterhaltsame Theaterstücke in Retzstadter/fränkischer Mundart zum Besten gibt, hätte durch die bauliche Maßnahmen, insb. den erweiterten und barrierfreien Toiletten Rechtssicherheit. 

Hof des ehemaligen Kindergartens mit Jugendhaus
Auch ein Sommertheater im Hof des alten Kindergartens mit der Nutzung des alten Jugendhauses als Bühne könnte sich die Retzstadter Theatergruppe künftig vorstellen, hierfür wäre die geplante technische Ausstattung eine Voraussetzung. 
Der Retzstadter Musikverein würde dann ebenfalls den alten Kindergartenhof mit seinem schönen Ambiente für z.B. ein Sommernachtskonzert nutzen können, ebenso wie die Bücherei für Lesungen und Aktionen im Freien. Auch eine schön gestaltete Leseecke im Freien könnte das Angebot der Bücherei als Verweilraum bei schönem Wetter bereichern. Auch der Hof wäre dann erstmals von der Bücherei aus barrierefrei erreichbar und dieses neue Angebot für alle nutzbar.
Die Gemeinde Retzstadt pflegt die Tradition und Kultur der Maifeier, dieser jährliche Festabend mit Musik- und Männergesangverein und mit Beteiligung auch anderer örtlicher Vereine könnte künftig fest im Hof des neuen Kulturzentrums stattfinden. 

	Text 0105: 1. Für größere kulturelle Veranstaltungen ausreichend große, den Vorschriften entsprechende Toiletten, die neu barrierefrei von Saal und Hof erreichbar sind, zusätzliches barrierefreies WC und zusätzliche Personaltoilette. Diese neu gebaute Toilettenanlage ist für die geplante, erweitere Nutzung für größere kulturelle Veranstaltungen und die Teilhabe auch alter oder gehandicapter Menschen zwingend notwendig.


2. Anbindung der Bücherei an Telefon und Breitbandinternet: digitalisierte Verwaltung und Ausleihe, zusätzliche Online-Angebote in der Bücherei, Ausstattung mit entsprechender Technik


3. Bestuhlung (für 100 Personen) für Veranstaltungen wie z.B. Theateraufführungen, Autorenlesungen im Büchereisaal


4. Schaffung eines befestigten Bereichs (Terasse) im Hof mit mobilen Sitzgelegenheiten und Beschattung für die Bücherei als Begegnungs- und Leseecke bei gutem Wetter


5. Mobile Lautsprecher und zugehörige Technik für Openair-Veranstaltungen im Hof, ein Regelungspult inkl. zugehöriger Einrichtungsarbeiten für die Scheinwerfer der Bühne im Saal


6. Erneuerung Zähleranlage, neue Elektroleitung und Elektroanschlusspunkt für Openair-Veranstaltungen/Feste im Hof

	Text 0106: 97282 Retzstadt, Wethstr. 2
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	Text 0111: EZ 4: Nachhaltige Verbesserung der ökonomischen, sozialen und ökologischen Lebensverhältnisse in der Region
HZ 4.4  Erhaltung des sozialen Umfelds und Förderung des ehrenamtlichen Engagements
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	Text 01012: EZ1: Erleichterung und Intensivierung der Teilhabe an der ökologischen, ökonomischen u. sozialen Entwicklung der Region ...
HZ1.1 Förderung der Digitalisierung in allen Lebens- und Arbeitsbereichen
HZ1.2 Förderung der Barrierefreiheit und Inklusion für alle Bevölkerungsgruppen zur Ermöglichung von Teilhabe

	Text 01010: Das Vorhaben wurde durch die Katholische Kirchengemeinde und damit von den dort engagierten Bürgern Retzstadts entwickelt, wird von diesen  - auch in Form von Eigenleistungen - umgesetzt und ( wie schon jetzt die Bücherei) betrieben. Auch die Finanzierung erfolgt bis auf einen kleinen Anteil der politischen Gemeinde durch Mittel der Kirchenstiftung/Kirchengemeinde.
Das Projekt ist somit ein rein bürgerschaftliches Vorhaben.
	Text 01011: Förderung der regionalen Identität durch Theater in Mundart, Auftritten von Kleinkünstlern aus dem Ort/der Region, Maifaier der Gemeinde, Vereinsfeste, musikalische Darbietungen von Gruppen aus dem Ort/der Region. Retzstadter Kulturzentrum als Magnet für Kulturschaffende der näheren Umgebung.

Verbesserung des Bildungs- und Kulturangebots der Region durch eine örtliche Bücherei, die viel mehr Möglichkeiten hat, im Bildungsbereich (insb. für Kinder des örtlichen Kindergartens und der örtlichen Grundschule, aber auch für Schüler/innen der weiterführenden Schulen in der Region) Angebote zu machen.
	Text 01013: Bündelung von Altbewährtem (Bücherei, Theatergruppe), das bisher technisch und baulich eng limitiert wird, sowie durch fehlende Barrierefreiheit (Wege, Toiletten) nicht alle Bevölkerungsgruppen ansprechen kann mit neuen Konzepten (teaching library; gestalteter Außenbereich für Bücherei; Lautsprecher für Openair-Veranstaltungen), um so die kulturellen und bildenden Angebote deutlich zu erweitern und neue Kulturschaffende, bzw. Gruppen - aus dem Ort, aber evtl. auch aus der näheren Umgebung zu gewinnen. Ausbau zu einem Kulturzentrum, das von deutlich mehr Menschen als bisher als Verweil- und sozialer Treffpunkt genutzt werden wird - eine "kulturelle Mitte" im Altort.
	Text 01026: Der Beitrag ist zumindest neutral, da ein Bestandsgebäude erhalten und genutzt wird.
Zusätzlich wird, falls wirtschaftlich sinnvoll realisierbar und ohne Förderung aus LEADER, eine Fotovoltaikanlage errichtet.
	Text 01024: Gemeinde Retzstadt
örtliche Vereine
	Textfeld 444: 
	Text 01025: 
	Text 01018: Optimierung der Heizungsanlage, wenn in den nächsten Jahren möglich, Anschluss an das angedachte gemeindliche Nahwärmenetz.
Erhalt und Nutzung eines Bestandsgebäudes.
	Text 01017: Damit auch alle die Angebote des neuen Kulturzentrums nutzen können, liegt ein Fokus auch auf der Herstellung der bisher nicht gegebenen Barrierefreiheit, insbesondere im Bereich der Toiletten. Der Bau einer neuen, behindertengerechten Toilette und der neue barrierefreie Zugang dazu soll es auch älteren Menschen mit Gehbehinderung und Menschen mit einem Handicap ermöglichen, die Räumlichkeiten und die erweiterten Angebote der Bücherei und des Kulturzentrums überhaupt nutzen zu können.


	Text 01016: Attraktive kulturelle Angebote im Ort helfen mit, junge Familien im Ort/in der Region zu halten. Veranstaltungen werden in aller Regel mit Waren aus dem Retzstadter Dorfladen oder regionalen Vermarktern durchgeführt. 
	Text 01027: Wir möchten dabei unsere Räumlichkeiten baulich für die Ansprüche eines Begegnungs- und Verweilortes befähigen und Veranstaltungen für viele Zielgruppen im Ort  - von Jung bis Alt - organisieren. Gemeinsam erlebte Veranstaltungen, Aufführungen und Feste können den sozialen Zusammenhalt stärken. Eine Bücherei mit vielen Möglichkeiten und Bildungsangeboten vor Ort kommt allen sozialen Gruppen gleichermaßen zu Gute - gerade die frühe Förderung in Kindergarten und Grundschule (siehe angestrebte Kooperationsvereinbarungen) kann hier einen guten Beitrag leisten.
Das Team der Bücherei und weiterer Helferinnen bietet schon jetzt einen Anlaufpunkt für die in der unmittelbaren Nachbarschaft lebenden Asylbewerber aus Afghanistan, dies könnte noch intensiviert werden.

	Text 01022: Förderung der regionalen Identität durch Theater in Mundart, Auftritten von Kleinkünstlern aus dem Ort/der Region, Maifaier der Gemeinde, musikalische Darbietungen von Gruppen aus dem Ort/der Region. 

Digitalisierung und Barrierefreiheit zur Verbesserung der Teilhabemöglichkeit aller Bürger sind ein wesentlicher Aspekt des Projektes.
	Text 01021: Starke, zukunftsfähige Bücherei mit zeitgemäßen Angeboten und guter Verwurzelung und Annahme durch die Bevölkerung. Gute Förderung von Lese- und Medienkompetenz für kleine und größere Kinder 

Sicherung der Nutzungsmöglichkeit des Saals für kulturelle Veranstaltungen durch Erfüllen der baulichen Voraussetzungen, nachhaltige Verbesserung des Bildungs- und Kulturangebots, Förderung der regionalen Identität.

Weiterer Baustein für die Attraktivität von Retzstadt für junge Familien mit positiven Effekten auf unsere Bevölkerungsstruktur.


	Text 01020: Die Kirchenstiftung stellt den Betrieb und den Unterhalt des Kulturzentrums finanziell sicher, unterstützt auch durch die politische Gemeinde.
Ehrenamtliche von Bücherei und Theatergruppe sorgen sich sicher um die angestrebte Nutzung der Räumlichkeiten, wenn das Kulturzentrum realisiert wird. Es wird mittelfristig angestrebt, dass eine eigene ehrenamtliche Koordinierungsgruppe die organisatorische Leitung des Kulturzentrums übernimmt.
	Text 01028: 
	Textfeld 448: 
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	Textfeld 288: Retzstadt, 11.11.24
	Textfeld 450: Simon Rothenhöfer
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	Textfeld 290: Kirchenpfleger St. Andreas Retzstadt


